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J in YWalfenbrüder]Hajt draußen Student und Yerkmann gemein)am
landen unDd ritten, Da WwWar mehr al8 einmal in Den uDdentijdhen ern Ddem
Sedanken aum gegeben worden, Daß jür Das jtudentijdhHe Werbindungsweljen eine
neue Zeit anbrecdhen aufgeräumt werden joll mit 19 mandem en 30hl,

Die en eDdanien Der yreundjha und ®emein|chat 10 tiefer Au Jajjen
und Den ea AUT VBolfsgemeinfchaft Au nen DYDie traurigen Heitläufte Die jeila
dem Dlaten, mußten 1e)e Sedankengänge eigentlich noch berjtärfen denn nie {l
wobhl der angel DeS Zujammenhangs wijden oIf unDd yührer 19 bitter empeA Junden worden wie in Dden agen jeit Der Nevolution, Da au ußerli auös
einanderbrad, was nnerul on lana nit mebhr vielleicht überhaupt nie
verbunden IDar Awijdhen leider weilen Kreijen DON MNolt wwie Studententum
wurde DIe u Die on Aange vorhanden War, NUun erl al8s ar trennenDder
Nbarund, DOon vielen aber au Ihon al8 j merzlidher NÜß empfunDden, DEr irennt,

ET  A wmas zujJammengehört.
Das arbeitende ol 1üOlte al8 ZUTE Yiacht gefommen War, Da UUr

ım iN, olange Die Seiltezarbeit ibm nicht ZUT eite NULr 1a Die 1rD
jie nicht DDn el DUr  rungen, waltend er  r nicht ug DHaffend
aufbaut e batten in Dden Yovembertagen 1918 verjchiedene SeijtesSarbeiter
Dden Stellungswechtel ollzogen Yober Die Bahl Derer Die Dies nicht au&s feinen
OGründen n aus weltfernem, unfructbarem Ydealismus heraus afen, WAar
gin, als Ddaß jie Miionen Durchgeiitigen tonnte SD) wuchs DDN JeLOft Die
ung DDr Ddem Seiftesarbeiter wmieder au& Der Mot Der eit YÖie Sra

fenntni8 Daß Die Qeijltesarbeit nicht ein notwendige: Übel jet OnNDdern Den IrdnendenK dr NoiHluß Der Arbeitspyramide bDildet i enn auc unier 2eh und Yipt aus
Der igenen Erfahrung Deraus neugeboren Aul Dem Kongreß Der Orijtlichen
SGewerficdhaften Deu  an Yiovember 1920 jen verlieh Der Dergarbeiter«
Jügrer Imbuldh Diejer &rfenninis (laren MNu8&druck unDd veraaß aDe aud Der
yolgerungen Jür Die ebenZmöglichkeit und Bildungsmöglichkeit DeS Seijte8n
arbeiter? nicht.

aben Die Crfenntnijje Der Krieg8zeit au] Der einen, DeS YNadHfriegs
aut Der andern weniafjten& Det uns im Orijilidhen, ager
Tücklich getroffen ® Der hbat auch Dier DEr Zujammenbru DDN 1918 zum
Nufbau ereite nNDde niedergejhlagen ® alle Mlüten jebten auch hier
nicht mu an Nober Ddennoch il Die Srnte niQht aqu8)ichtäl08 DnNdern voll guter
Hoffnung Die Beftrebungen, au&s ver]audien DBräuchen hDerausSzumwideln und
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Dem Irijchen Morgenwind DeS &a08 jugendfroh entgegenzu)Hreiten, haben
greifbare Seltalt on furz DDr Ddem rieg im Sommerjemernter
1913 hatten c Die erjien Hodlandverbindungen Ünden und Breslau
al8 fatholijdhe Korporationen abitinenter Studenten ge Abhre edanften,
niedergeleat in Der SchHrilt Yom Studententum (Heidhaujen»Kuhr Kreutzm
bündnisverlag), hatten bemwährt Zroßdem DEr Kriegsfiurm über Die
Srändung Qing, enifaltet )ie euftfe ar und rältig Sie Lonnte Die O6»
1Q derten Rriegds und Yachkfriegserlebnifje ja mitf ezreifem Sinn aufnehmen.
Yiser Dden Qelfl fennenlernen wil Der DDN YHodland und Dem iDm naheitehenden
ul  Drn au8gebht Dem eien Die rijten DeS erlage ”  eu Suicdborn-
haus“ Durg Hothenrel& M heitens empTohlen 168 aili au hbejonDder3
DDN ehenDder el ÖYder zweife eutiche Qui  Drntag Herausgegeben
DOon rD] Hermann Hollmann (8° [120 1920 Kart 8.60) Aentger
ndch in eiteren Kreijen efannt aber Taum DDN minderer Hedeutung il da8
HMeujliudententum innerhalb DeS Ynitasverbande&s Die DBedeutung Diejer nNeus-
Nudentijcdhen VNerbindungen 120 Darin DDT allem, Daß e innerhalb eine& Der
en fai Studentenverbände jteben unDd OMI geeianet unDd berufen jind,
Ddie rucde JUTE Aeit zu bilden, Dden Yert DeS en Drgani in eine nNneue
Zeil mit ormen Hinüberzuleiten.

Yın Anfang Diejer ewegung itehen DIe beiden Unita&bereine Hruvdlandias
erlin unDd YKolandia- VMüniter hatten ©ommerjemeller 1919 ihre Yn
erfennung als NMerbandaävereine gefunDden DYie ründung DEr Kolandia-Münkter
ent)prang unmtittelbar Den KriegSerkehnifjen unDd Dem Seill einer erniten,
eijernen Beit Die erliner Hruodlandia i all nod INNIGET ml Ddem e1Deden
Der lebten \eHS berInüpit Sie erdan ihren r)prung DdDem 1911 Ge=
ildeien erliner „Katholijdhen S©ymnalialten  C  Birfel“ Der in ‚OJer DBereinigung
Die in Der UVtilionen]tadt zerfireuten Tatholi)dhen Lcitteljhüler DEr Orer Öberfafien
untier Ddem Wahliprud .Verıitatı el Virtuti“ RD unfier Der Veitung DeSs damaligen
Symnaliaitenvater& Dr. Jtenjing ammelte. Serade im Sommer 1914 anı
ZUum er]tenmal eine größere 3Zabhl ehemaliger „Airkler“ Beginn De&s afademi)den
ubium al8 mitten in Die Gründungszeit des „"Dundes fat. Studenten
Der rieaq hineinfuhr ant jeiner Deziehungen ZUmM Symnafjiaftenzirkfel
einem Der Borläufer Dde&s ieudeut)Olandverbandes gelang Der S erjten Rricag8
jemelter DDN Den Hodh|Hulbehörden genedmigten Korporation 107 DUr Die Kricg3-
zeit {r0ß manden )Omerzlidhen Verluftes Jür8 Yaterland alücklich bindurQzuhalten Um
10 Marer onnten Die Orundlinien DEr Yerbindung 100 Diejer Ohweren VrüjungsSzeit
hHerausarbeiten Abihaffung DeS Zrinkzwanges und eine übeririebenen ommen:
uBer]ie Cin)Oränkiung Der Jinanziellen Anjorderungen, uneingejÖränkte YSorzug8s
Itelung jür DaS Stiudium DOr Dem Vereinsleben, aneben nach Krälten tätige
Mitarbeit in Den )o3ialen und faritativen YMereinen Kamentlich in Der HZugend=
Jürjorge ber]hiedene Der Hruvdlanden in gejunden und ranlen agen,
Joweit DaS Krtegahandwerk eben rlaubie mit em Srfolg 1g Nor allem
aber, und hier webht Der Toljene Slauben&geift DeS Diajporakatholiken aile
an 107 Die vierwöchentliche eiligen Kommunion ZUT EIAENEN wie ZUT Bunded-
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gemadht. S25 Janden C Talt ungelu  P ajur aber mn 19 wahrer all Die
Anforderungen erfüllt, Die un)re Tage an ein jeiner Yufgabe Studententum
euen DEr Der Sparjamfte unDd ernDeit, Die egung vDoan Nußerlih
Teiten, Die mit Dem inneren Sehalt DOfMenS in Djem Zujammenhang itanden,
aber Die Sefjahr Der Kaltenbildung und Boltsentfremdung in 1007 iragen, Die
)Oarre Wendung verantwortungsbewußtem Studium, um jeinem dereinit
in anr dienen fönnen, Die Jreudige Hingabe mand) )reien Augenblids
Die yraktijche, Jozial-faritative Vehrlingsarbeit umitien DES Wolles, unDd jchließlich Die
Hingabe ü Den eiligen Slauben in voller endel unDd SOffentlichkeit, in innigiter
Vereinigung mit Ddem auben2» und VebenSquell, Ddem eucharijtijdhen Heiland,

NS DaS Krieasende Die en Rameraden S Den berIhiedenen Kriegslhaus
pläben allım wieder zujJammenge[ührt an ian DDOTF Der rage eigene
AWege gehen DDer aber eiInNem DEr alfen erbanDe anzu)dQlieBen Um nNeue

er)plitterung bermeiden, ım niere))e Der fat Siniakeit, wählte mMan
den leßteren Aeg, DoffenD, 10 ugleich aqud) einen weiten DDen jur DIE EIHEHNEN
e12 nden. e]e agen Dem Nerband Der wifen]qaftlidhen fatholilcdhen Stu»
Dentenvereine Unita8 al äcdhlien. ZFEeULÖIG öjinete Diejer au Jeine Jteihen Das

nwadjen Der neujiudenti)Hen Vereine ım Unitasverband 3610 wohl Q

beiten, DaB Diejer eg DEr richtige Dar Rei DeS Yinterjemejter& 1921
zäOlte Der Merband bereit& acht neujtudenti)He YMereine 168 arfte WWadHäium
eug aber aud DOon Dem gejunden in unirer {a Studenten)qhaft unDd
i fein Zweitel Daß (41- 10 geJunDde und TatHoliiche eWegUNG, gleichutel ı  z

welcher WOCM, Yich unwiderftehlich überall Da Cingang ver]dalfen wirD DD wahr
halt fatholijqhe Studententum 10 nDde mebhr hbier unDd Dorte, Die
nie aber er recht eu{e niqOt DaS Studententum zierten, wieder an& Vicht

un 19 nt)OloNener muß DEr fatholitche Student jeine Adeale ins eDen
W  O  L  R  E umjeben, Deren eben ernNeuernNDde ra erweiten.

Sn Hodland und Dden neuftudentijhHen Unita&vereinen ehen wir Sedantken
feite Selalt annehmen, DIie Han3 SGrundeit in jeinem BuQh „DeutidHlands
Yiederaufbau unDd Die afademi)dhHe Sugen (8° 1272 Kemhten
1920 Röhel KQart —) niederlegte rundei DD Dem eldzIug \don
fatholiüidger zreiluden unDd eijriger Y)eitarbeiter in Der Josialiiudentijdhen Arbeit,

”a Jeine YNufgabe Durd) Krieag3dienit und riegserlebni abgeflärt und Tei.
WEIN allem Übertriebenen unDd DD DON heiligiter Degeillerung geiragen,
Dienge, wie 1G \ind unDd weiß nicht nuü Au Jagen, wie Iie jein jollten, OnNdern
auch Den YWeq u jeinen Zielen weilen TUNDel DUuQ i berufen, in DdenAAr
Kreilen Der erbindungs]iudenten IDIe DeS yeijtudententum8s yür Die neulNuden-

1ele re NMNerbearbeit eilten Conftantin Noyyel

NMoOMAnkIRA.
Das nlerele Jür Die eutiche Aomantit i neuUerdings exfreulich im achjen

eatillen, nachdem eine eitlang geldienen als ob Die 100 Neuromantit
ım eriten Sahrzehnt DeS 2() SAYrDUuNDeri& wirklunagslo im anD berlaufen


